Schüler begeistern mit einem Musical für mehr Toleranz
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Drei ausverkaufte Vorstellungen: Mit großer Begeisterung haben am Wochenende die Dritt- und Viertklässler der Schule am Silahopp das Kindermusical „Klasterbax und Siebenschütz“ aufgeführt, das auf spielerische Weise für gegenseitigen Respekt wirbt. Foto: Fotomoment

Schule am Silahopp organisiert, unterstützt vom Salzach-Gymnasium und der Stadtkapelle, ein ehrgeiziges Projekt

Von Volker Henkel

	


Maulbronn. Alle zwei bis drei Jahre organisiert die Grund-, Haupt- und Werkrealschule am Silahopp in Maulbronn ein großes, gemeinsames Musicalprojekt. Rund 50 Kinder beteiligten sich jetzt an der Aufführung von „Knasterbax und Siebenschütz“, für die seit Oktober engagiert geprobt wurde.

 Das Stück von Heinz Lemmermann und Werner Schrader sei von den kleinen Darstellern und Musikern mit großer Begeisterung in Szene gesetzt worden, lobte Lehrer und Projektleiter Peter Krüger. Zwei unterschiedliche Menschen sind durch ein Versehen gezwungen, die Rollen zu tauschen. Der gutmütige Landstreicher „Knasterbax“, der für sein tägliches Brot stehlen muss, wird zum Polizisten „Siebenschütz“ – und umgekehrt. Beide finden heraus, wie es dem jeweils anderen in seinem Leben ergeht, mit welchen Sorgen und Nöten er kämpfen muss. Am Ende stehen auf beiden Seiten mehr Verständnis und Toleranz.

 Die Dritt- und Viertklässler des Schulchors und der Orffgruppe der Schule am Silahopp wurden von zwei Schülern des Salzach-Gymnasiums und drei Nachwuchsmusikern der Stadtkapelle unterstützt. Mit der Salzach-Lehrerin Claudia Forberger am Flügel begleiteten sie die Aufführung musikalisch. Kooperation wird in Maulbronn groß geschrieben.

 Die Premiere am Freitag und weitere Abendaufführungen am Samstag und Sonntag waren restlos ausverkauft, und das Publikum zeigte sich mehr als angetan von der darstellerischen und musikalischen Leistung der Schüler. Regisseurin Verena Handlos freute sich ebenfalls über die Begeisterung der Besucher. Die ehemalige Lehrerin am Salzach-Gymnasium hatte dort verschiedene Theaterprojekte betreut und engagierte sich nun im Ruhestand für die Musical-Vorstellungen, die von den Kindern, wie alle Beteiligten lobten, Disziplin und Durchhaltevermögen erfordert hätten. Außerdem sei die Unterstützung der Eltern besonders wichtig.

 Viele hatten sich eingebracht, darunter auch Vera Sailer-Wagner, die ehrenamtlich das Schminken und Stylen übernommen hatte. Ein besonderer Tag war der Samstag für Ronja Klein, die an ihrem neunten Geburtstag einen Räuber spielte. Besonders gefiel ihr an dem Projekt, mit den Freunden etwas auf die Beine zu stellen.

